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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG 1976 Climbach : TTC Vockenrod II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

3:9-Niederlage für den TTC Vockenrod II bei der SG 1976 
Climbach

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft der SG 1976 Climbach am vergangenen
Donnerstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Vockenrod II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Marcel Mattern. Garant für diesen Heimspielsieg waren Höfliger, Mattern und
Muchametgariev, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Höfliger / Mattern kamen mit der Spielweise von Schäfer / Fey am Tisch
gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Muchametgariev / Stroh bezwangen anschließend Schwalm / Späth in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Den Sieg von
Feußner / Planz konnten Kutscher / Kutscher im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Max Höfliger seinem Gegner Jörg Schäfer beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Artur
Muchametgariev gegen Stefan Schwalm. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Zwar brachte Frank Späth Marcel Mattern phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Mattern mit 3:1 durch. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Tristan Kutscher das Match gegen Jürgen Fey, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Alexander
Stroh gegen Joana Planz, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Kutscher sein 3:2 gegen Matthias Feußner feiern
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kutscher endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG 1976 Climbach und TTC
Vockenrod II. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte am Nachbartisch Max Höfliger bei seinem 3:2 gegen Stefan Schwalm zu verrichten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich musste Artur Muchametgariev
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jörg Schäfer aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Beim Sieg von Marcel Mattern gegen Jürgen Fey konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die SG 1976 Climbach nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto,
während der TTC Vockenrod II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTV 1979 Heimertshausen (SG 1976 Climbach) bzw. gegen den FC 1931
Rüddingshausen (TTC Vockenrod II).
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 Statistik:
 SG 1976 Climbach

Doppel: Höfliger / Mattern 1:0, Muchametgariev / Stroh 1:0, Kutscher / Kutscher 0:1 
Einzel: M. Höfliger 2:0, A. Muchametgariev 2:0, M. Mattern 2:0, T. Kutscher 0:1, A. Stroh 0:1, T.
Kutscher 1:0 

 TTC Vockenrod II
Doppel: Schwalm / Späth 0:1, Schäfer / Fey 0:1, Feußner / Planz 1:0 
Einzel: S. Schwalm 0:2, J. Schäfer 0:2, J. Fey 1:1, F. Späth 0:1, M. Feußner 0:1, J. Planz 1:0


